
 

 

Teilergebnisrechnung Produktbereich 14 Rechnungsprüfung 
 
Kreishaushalt 
 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Fort-
schrei-
bungen 

Fortgesch. 
Ansatz 
2017 

Ist-
Ergebnis 

2017 

Vergleich 
fortg. 

Ansatz / Ist 
01 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0 0 0 0 

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen  150 162 0 162 153 -9 

03 Sonstige Transfererträge  0 0 0 0 0 0 

04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0 0 0 0 

05 Privatrechtliche Leistungsentgelte  0 0 0 0 0 0 

06 Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0 0 0 0 

07 Sonstige ordentliche Erträge  0 0 0 0 0 0 

08 Aktivierte Eigenleistungen  0 0 0 0 0 0 

09 Bestandsveränderungen  0 0 0 0 0 0 

10 Ordentliche Erträge  150 162 0 162 153 -9 

11 Personalaufwendungen  -167.497 -173.182 0 -173.182 -173.850 -668 

12 Versorgungsaufwendungen  0 0 0 0 0 0 

13 Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

0 -6.500 0 -6.500 0 6.500 

14 Bilanzielle Abschreibungen  -270 -638 0 -638 -640 -2 

15 Transferaufwendungen  0 0 0 0 0 0 

16 Sonstige ordentliche Aufwendungen  -9.265 -12.503 0 -12.503 -11.277 1.225 

17 Ordentliche Aufwendungen  -177.031 -192.823 0 -192.823 -185.767 7.056 

18 Ordentliches Ergebnis  -176.881 -192.660 0 -192.660 -185.614 7.047 

19 Finanzerträge  0 0 0 0 0 0 

20 Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen  

0 0 0 0 0 0 

21 Finanzergebnis  0 0 0 0 0 0 

22 Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit  

-176.881 -192.660 0 -192.660 -185.614 7.047 

23 Außerordentliche Erträge  0 0 0 0 0 0 

24 Außerordentliche Aufwendungen  0 0 0 0 0 0 

25 Außerordentliches Ergebnis  0 0 0 0 0 0 

26 Jahresergebnis  -176.881 -192.660 0 -192.660 -185.614 7.047 

27 Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0 0 0 0 0 0 

28 Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0 0 0 0 0 0 

29 Ergebnis  -176.881 -192.660 0 -192.660 -185.614 7.047 

  



 

 

Teilfinanzrechnung Produktbereich 14 Rechnungsprüfung 
 
Kreishaushalt 
 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Fort-
schrei-
bungen 

Fortgesch. 
Ansatz 
2017 

Ist-
Ergebnis 

2017 

Vergleich 
fortg. 

Ansatz / Ist 
01 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0 0 0 0 

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0 0 0 0 

03 Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0 0 0 0 

05 Privatrechtliche Leistungsentgelte  0 0 0 0 0 0 

06 Kostenerstattungen, Kostenumlagen  0 0 0 0 0 0 

07 Sonstige Einzahlungen  0 0 0 0 0 0 

08 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

09 Einzahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

0 0 0 0 0 0 

10 Personalauszahlungen  -169.081 -173.182 0 -173.182 -170.489 2.693 

11 Versorgungsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

12 Auszahlungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

0 -6.500 0 -6.500 0 6.500 

13 Zinsen und sonstige 
Finanzauszahlungen  

0 0 0 0 0 0 

14 Transferauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

15 Sonstige Auszahlungen  -8.136 -10.003 0 -10.003 -9.836 166 

16 Auszahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

-177.217 -189.685 0 -189.685 -180.325 9.359 

17 Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit  -177.217 -189.685 0 -189.685 -180.325 9.359 

18 Zuwendungen für 
Investitionsmaßnahmen  

0 0 0 0 0 0 

19 Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0 0 0 0 0 0 

20 Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Finanzanlagen  

0 0 0 0 0 0 

21 Einzahlungen aus Beiträgen und 
ähnlichen Entgelten  

0 0 0 0 0 0 

22 Sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

23 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0 0 0 0 0 0 

24 Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundst. / Gebäude  

0 0 0 0 0 0 

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

26 Auszahlungen für den Erwerb v. bew. 
Anlagevermögen  

-1.178 -2.500 0 -2.500 -1.655 845 

27 Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  

0 0 0 0 0 0 

28 Auszahlungen von aktivierbaren 
Zuwendungen  

0 0 0 0 0 0 

29 Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

30 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-1.178 -2.500 0 -2.500 -1.655 845 

31 Saldo aus Investitionstätigkeit  -1.178 -2.500 0 -2.500 -1.655 845 

32 Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag  -178.395 -192.185 0 -192.185 -181.980 10.204 

  



 

 

Teilergebnisrechnung Produktgruppe 14.01 Rechnungsprüfung 
 
Kreishaushalt 
 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Fort-
schrei-
bungen 

Fortgesch. 
Ansatz 
2017 

Ist-
Ergebnis 

2017 

Vergleich 
fortg. 

Ansatz / Ist 
01 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0 0 0 0 

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen  150 162 0 162 153 -9 

03 Sonstige Transfererträge  0 0 0 0 0 0 

04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0 0 0 0 

05 Privatrechtliche Leistungsentgelte  0 0 0 0 0 0 

06 Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0 0 0 0 

07 Sonstige ordentliche Erträge  0 0 0 0 0 0 

08 Aktivierte Eigenleistungen  0 0 0 0 0 0 

09 Bestandsveränderungen  0 0 0 0 0 0 

10 Ordentliche Erträge  150 162 0 162 153 -9 

11 Personalaufwendungen  -167.497 -173.182 0 -173.182 -173.850 -668 

12 Versorgungsaufwendungen  0 0 0 0 0 0 

13 Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

0 -6.500 0 -6.500 0 6.500 

14 Bilanzielle Abschreibungen  -270 -638 0 -638 -640 -2 

15 Transferaufwendungen  0 0 0 0 0 0 

16 Sonstige ordentliche Aufwendungen  -9.265 -12.503 0 -12.503 -11.277 1.225 

17 Ordentliche Aufwendungen  -177.031 -192.823 0 -192.823 -185.767 7.056 

18 Ordentliches Ergebnis  -176.881 -192.660 0 -192.660 -185.614 7.047 

19 Finanzerträge  0 0 0 0 0 0 

20 Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen  

0 0 0 0 0 0 

21 Finanzergebnis  0 0 0 0 0 0 

22 Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit  

-176.881 -192.660 0 -192.660 -185.614 7.047 

23 Außerordentliche Erträge  0 0 0 0 0 0 

24 Außerordentliche Aufwendungen  0 0 0 0 0 0 

25 Außerordentliches Ergebnis  0 0 0 0 0 0 

26 Jahresergebnis  -176.881 -192.660 0 -192.660 -185.614 7.047 

27 Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0 0 0 0 0 0 

28 Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0 0 0 0 0 0 

29 Ergebnis  -176.881 -192.660 0 -192.660 -185.614 7.047 

  



 

 

Teilfinanzrechnung Produktgruppe 14.01 Rechnungsprüfung 
 
Kreishaushalt 
 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Fort-
schrei-
bungen 

Fortgesch. 
Ansatz 
2017 

Ist-
Ergebnis 

2017 

Vergleich 
fortg. 

Ansatz / Ist 
01 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0 0 0 0 

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0 0 0 0 

03 Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0 0 0 0 

05 Privatrechtliche Leistungsentgelte  0 0 0 0 0 0 

06 Kostenerstattungen, Kostenumlagen  0 0 0 0 0 0 

07 Sonstige Einzahlungen  0 0 0 0 0 0 

08 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

09 Einzahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

0 0 0 0 0 0 

10 Personalauszahlungen  -169.081 -173.182 0 -173.182 -170.489 2.693 

11 Versorgungsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

12 Auszahlungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

0 -6.500 0 -6.500 0 6.500 

13 Zinsen und sonstige 
Finanzauszahlungen  

0 0 0 0 0 0 

14 Transferauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

15 Sonstige Auszahlungen  -8.136 -10.003 0 -10.003 -9.836 166 

16 Auszahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

-177.217 -189.685 0 -189.685 -180.325 9.359 

17 Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit  -177.217 -189.685 0 -189.685 -180.325 9.359 

18 Zuwendungen für 
Investitionsmaßnahmen  

0 0 0 0 0 0 

19 Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

0 0 0 0 0 0 

20 Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Finanzanlagen  

0 0 0 0 0 0 

21 Einzahlungen aus Beiträgen und 
ähnlichen Entgelten  

0 0 0 0 0 0 

22 Sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

23 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0 0 0 0 0 0 

24 Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundst. / Gebäude  

0 0 0 0 0 0 

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

26 Auszahlungen für den Erwerb v. bew. 
Anlagevermögen  

-1.178 -2.500 0 -2.500 -1.655 845 

27 Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  

0 0 0 0 0 0 

28 Auszahlungen von aktivierbaren 
Zuwendungen  

0 0 0 0 0 0 

29 Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

30 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-1.178 -2.500 0 -2.500 -1.655 845 

31 Saldo aus Investitionstätigkeit  -1.178 -2.500 0 -2.500 -1.655 845 

32 Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag  -178.395 -192.185 0 -192.185 -181.980 10.204 

  



 

 

Produktbeschreibung Produkt 14.01.01 Rechnungsprüfung 
 
Kreishaushalt 
 

Produktinformationen 

Pflichtaufgaben:  

Rechtsbindungsgrad: muss X  soll  kann  

Freiwillige Aufgaben: 

Freiwillig  

Verantwortlich Abt. 14 - Rechnungsprüfung 

Beschreibung Stellung der örtlichen Rechnungsprüfung 
  
 Die Prüfung des Finanzgeschehens des Kreises Coesfeld ist Aufgabe des 
 Rechnungsprüfungsausschusses. Dieser bedient sich zur Durchführung der Arbeiten der 
 örtlichen Rechnungsprüfung, welche es in den Kreisen geben muss. Die örtliche 
 Rechnungsprüfung ist dem Kreistag unmittelbar verantwortlich und in ihrer sachlichen 
 Tätigkeit ihm unmittelbar unterstellt. In der Beurteilung der Prüfungsvorgänge ist die 
 örtliche Rechnungsprüfung nicht an Weisungen gebunden und nur dem Gesetz unterworfen. Sie 
 ist  jedoch  nicht berechtigt, in Verwaltungsgeschäfte einzugreifen oder Weisungen für den 
 Geschäftsbetrieb zu erteilen. Ziel der Rechnungsprüfung ist es, dazu beizutragen, dass die 
 Verwaltung Recht und Gesetz beachtet, mit Steuermitteln sparsam und wirtschaftlich umgeht 
 und dass das Verwaltungshandeln zweckmäßig erscheint und mit einem möglichst großen Nutzen 
 für die Bürgerinnen und Bürger verbunden ist. Die Prüfung kann sowohl im Nachhinein als 
 auch begleitend erfolgen. 
 Die örtliche Rechnungsprüfung fungiert als kompetenter Partner und sachverständiger 
 Gutachter für Kreistag und Verwaltung. Dabei begleitet sie die Fachabteilungen beratend. 
 Sie unterstützt sie im Hinblick auf die Einhaltung einer rechtmäßigen, ordnungsgemäßen und 
 wirtschaftlichen Aufgabenerfüllung. Die  Ergebnisse der Prüfung, Beratung und Mitwirkung 
 sollen den Zielgruppen sowohl Erkenntnisse über die Umsetzung rechtlicher Vorgaben im 
 Verwaltungshandeln als auch hinsichtlich der Beachtung der Gebote zur Wirtschaftlichkeit 
 und Zweckmäßigkeit bringen. Ferner soll die Prüfung dazu beitragen, dass Manipulationen 
 und Fehlverhalten vermindert bzw. erschwert und aufgedeckt und der daraus entstehende 
 Schaden verhindert bzw. verringert werden. Ziel ist es auch festzustellen, ob der Kreis 
 die sich ihm bietenden Chancen erkennt und nutzt und sich vor aufkommenden Risiken 
 schützt. 
 Über eine regelmäßige Berichterstattung der Rechnungsprüfung wird sichergestellt, dass die 
 notwendigen Informationen den jeweiligen Zielgruppen zur Verfügung gestellt werden. 
  
 Aufgaben der örtlichen Rechnungsprüfung 
  
 Die  Aufgaben der örtlichen Rechnungsprüfung sind über die Gemeindeordnung NRW gesetzlich 
 vorgegeben und in der Rechnungsprüfungsordnung des Kreises weiter konkretisiert worden.  
 Neben der Prüfung des Entwurfs des Jahres- und Gesamtabschlusses, welche jeweils in die 
 Erstellung eines Bestätigungsvermerks mündet, bilden die Prüfung von Vergaben sowohl im 
 Baubereich als auch bei den Lieferungen und freiberuflichen Leistungen sowie die Prüfung 
 von Softwareprogrammen vor ihrer Anwendung weitere Prüfungsschwerpunkte der örtlichen 
 Rechnungsprüfung. In die Prüfung sind auch Verwaltungsvorgänge aus delegierten Aufgaben 
 (z.B. Sozialhilfeaufgaben) einzubeziehen, wenn diese insgesamt finanziell von erheblicher 
 Bedeutung sind. Hinzu kommt die Prüfung zur bestimmungsgemäßen Verwendung von 
 Landesmitteln. 
 Neben diesen Pflichtaufgaben sind der örtlichen Rechnungsprüfung durch Kreistagsbeschluss 
 auch die Prüfung der Verwaltung des Kreises auf Ordnungsmäßigkeit, Wirtschaftlichkeit und 
 Zweckmäßigkeit, die Prüfung von Bauausführung und Bauabrechnungen (technische Prüfung) 
 sowie die Prüfung von Buchungsbelegen vor ihrer Zuleitung an die Geschäftsbuchhaltung, 
 soweit dies für einzelne Bereiche von der Leitung der Rechnungsprüfung aus besonderem 
 Anlass zeitweilig für erforderlich gehalten wird (sog. Visa-Kontrolle) übertragen worden. 
 Ebenfalls ist sie im Hinblick auf Korruptionsprävention tätig. Beim Kreis Coesfeld ist 
 auch die Wahrnehmung des behördlichen Datenschutzes in der Rechnungsprüfung angesiedelt. 
 Ferner ist der Kreis Coesfeld anerkannt als Optionskommune zur Wahrnehmung der Aufgaben 
 nach dem Sozialgesetzbuch Zweites Buch. Die Prüfung der sachgerechten Verwendung der für 
 die Aufgabenwahrnehmung gewährten Bundesmittel ist Gegenstand der Innenrevision. Diese ist 
 organisatorisch ebenfalls in der Rechnungsprüfung angesiedelt. 

Auftragsgrundlage 
§ 53 KrO NRW i.V.m. § 103 GO NRW oder § 102 Abs. 2 GO NRW, § 7 Abs. 2 AGSGB XII NRW 
sowie  

 Rechnungsprüfungsordnung des Kreises Coesfeld vom 17.12.2014  
 Beschlüsse des Kreistages 

Zielgruppen Kreistag, Rechnungsprüfungsausschuss, Verwaltungsleitung, Fachbereiche, Abteilungen, 



 

 

Produktbeschreibung Produkt 14.01.01 Rechnungsprüfung 
 
Kreishaushalt 
 
 Leitung der geprüften Institutionen, kreisangehörige Städte und Gemeinden 

Ziele Da die Ziele der Rechnungsprüfung – Sicherstellung der Rechtmäßigkeit, Wirtschaftlichkeit 
 und Zweckmäßigkeit des Verwaltungshandels – nicht hinreichend konkret und messbar zu 
 definieren sind, können auch konkrete Kennzahlen zur Erreichung des Zielerreichungsgrades 
 nicht dargestellt werden. Insofern  wird auf die Verwendung von Kennzahlen verzichtet. 
  
 Die Ergebnisse der Prüfungen werden in den Prüfungsberichten dokumentiert und dem 
 Rechnungsprüfungsausschuss sowie Kreisausschuss und Kreistag zur Beratung vorgelegt. Aus 
 den in den Prüfungsberichten dargestellten Beanstandungen, Empfehlungen und Hinweisen der 
 örtlichen Rechnungsprüfung sind seitens der geprüften Stellen sowie der Politik die 
 entsprechenden Konsequenzen zur weiteren Vorgehensweise zu ziehen. Mit deren Umsetzung 
 wird ein Beitrag zur Zielerreichung geleistet. 

Kennzahlen Planwert 2017 Ist 2017 

Anzahl der Berichte (Jahresabschluss) mit 
Testat 

1 1 

Anzahl der Berichte (Gesamtabschluss) mit 
Testat 

1 1 

Anzahl der Berichte (Landeshaushalt) 1 1 

Anzahl der Berichte (Prüfung delegierter 
Aufgaben) 

1 0 

Anzahl der Berichte (Landschaftsverband) 1 1 

Anzahl der Berichte (SGB XII) mit Testat 1 1 

Anzahl der Berichte (SGB II) mit Testat 1 1 

Erläuterungen Erläuterungen zur begleitenden Prüfung: 
 Ziel der begleitenden Prüfung ist es, mit einer prozessorientierten Prüfung die Strukturen 
 und Abläufe innerhalb der Verwaltung zu optimieren. Damit rückt die begleitende Prüfung 
 mit Beratungstätigkeiten in den Vordergrund. Sie hat den Vorteil, dass Feststellungen und 
 Empfehlungen bereits im laufenden Verfahren eingebracht und umgesetzt werden. 
 Die Art und der Umfang der begleitenden Prüfung bestimmt sich im Wesentlichen nach den 
 Regelungen der Rechnungsprüfungsordnung des Kreises, der Geschäftsanweisung über die 
 Vergabe von Aufträgen beim Kreis Coesfeld sowie Anlass bezogen aufgrund besonderer 
 Entwicklungen, Prozesse und Projekte, bei denen die Rechnungsprüfung unter Beachtung des 
 Grundsatzes des Selbstprüfungsverbotes entweder beteiligt wird oder sich selbst einbringt. 
 Die sich hieraus ergebenden möglichen Kennzahlen sind nicht im Voraus planbar (z.B. Anzahl 
 der Beteiligungen beim Erlass von Dienst- und Geschäftsanweisungen, Anzahl der 
 Beteiligungen bei den Vergaben, Anzahl von Datenanalysen mit einer Analysesoftware, Anzahl 
 und Umfang der baubegleitenden Prüfungen, prozess- und projektbezogene Prüfungen, 
 Prüfungen der internen Kontrollmechanismen). Gleichwohl tragen die Ergebnisse der Prüfung 
 dazu bei, den Zielerreichungsgrad maßgeblich zu erhöhen. Sie werden in den jeweiligen 
 Prüfungsberichten dargestellt. Der Anteil der begleitenden Prüfung am jeweiligen 
 Prüfungsprozess liegt beispielsweise  bei der Prüfung des Jahresabschlusses bei rd. 30 
 Prozent, bei der Anpassung von Dienst- und Geschäftsanweisungen bei  bis zu 100 Prozent. 
 Die baubegleitende Prüfung wird regelmäßig vor Ort durch die Teilnahme der örtlichen 
 Rechnungsprüfung an den jeweiligen Baubesprechungen sichergestellt. 

  


